
 

 

 
Pressemitteilung        28. Januar 2025 
 

Internationale Exzellenz und transformatives Lernen: 
 Die ESCP Business School startet mit neuen Ambitionen in das 

Jahr 2025 
 

 
v. l. n. r. Prof. Cécile Kharoubi-Rakotomalala, Rektorin Campus Paris, Prof. Léon Laulusa, geschäftsführender 

Präsident und Dekan, Prof. Francesco Rattalino, Vize-Präsident und Dekan für akademische Angelegenheiten, 
Prof. Frank Jacob, Rektor und Dekan Campus Berlin 

 
Zu Jahresbeginn stellt die ESCP Business School auf ihrer Pressekonferenz in Paris 
ihre neue strategische Ausrichtung vor, um ihre globale Führungsposition in der 
betriebswirtschaftlichen Ausbildung weiter auszubauen.  So erläutert die ESCP ihre 
Vision, internationale Exzellenz neu zu definieren und transformative 
Lernerfahrungen in einer zunehmend komplexen und vernetzten Welt zu fördern. 
 
„Unsere Mission basiert auf dem Versprechen, akademische Exzellenz, 
gesellschaftliche Verantwortung und internationale Führung in einer zunehmend 
D.I.S.R.U.P.T.I.V.E.n Welt zu erreichen - einer Welt, die digitalisiert, inklusiv, nachhaltig, 



 

 

schnelllebig, ultra-vernetzt, polarisiert, transformativ, innovativ, volatil und 
selbstbestimmt ist“, erklärt Léon Laulusa, geschäftsführender Präsident und Dekan 
der ESCP Business School. „Unser Ziel stützt sich auf drei Säulen: Stärkung unserer 
internationalen Präsenz, Konsolidierung unserer Exzellenzprogramme sowie unserer 
wirkungsvollen Forschung und kontinuierlichen Verbesserung des 
Studienerlebnisses." 
 
 
Stärkung der internationalen Präsenz 
 
Als europäische Wirtschaftshochschule mit sechs europäischen Standorten ist die 
ESCP international anerkannt und belegt Spitzenplätze in den Financial Times 2024-
Rankings: 
 

● Platz 1 für den Master in Finance weltweit 
● Platz 2 für den Executive MBA weltweit 
● Platz 6 für den Master in Management weltweit 
● Platz 5 unter den besten europäischen Business Schools 

 
Jedes Jahr begrüßt die ESCP mehr als 11.000 Studierende aus 136 verschiedenen 
Ländern. Daraus hat sich ein Netzwerk von 85.000 Alumni aus 193 Ländern entwickelt, 
von dem die Studierenden profitieren. Die Hochschule umfasst 220 
Fakultätsmitglieder aus 43 Ländern und verfügt über ein jährliches Gesamtbudget 
von 213 Millionen Euro.  
 
Aktuell zählt die ESCP 150 akademische Partner in 50 Ländern. 2024 hat die ESCP 
Partnerschaften mit der Columbia University, NYU, Duke, MIT, HKUST, Yonsei, GIBBS 
und CEIBS geschlossen bzw. erneuert. Zukünftig strebt die Hochschule noch engere 
Beziehungen zu ihren akademischen Partnern weltweit an.  
 
Darüber hinaus werden ab September 2025 alle ESCP-Absolventen automatisch 
Mitglieder des ESCP-Alumni-Netzwerks, wodurch eine dynamische und integrative 
globale Gemeinschaft gefördert wird 
 
Das Streben der ESCP Business School nach internationaler Exzellenz spiegelt sich 
auch in den jüngsten Akkreditierungen wider, darunter die britische “Degree 
Awarding Powers” und die Anerkennung von der Commission for Academic 
Accreditation (CAA). 
 
 
 



 

 

Internationale Exzellenz-Programme  
 
Die ESCP Business School baut ihr akademisches Angebot und ihre 
Forschungsinitiativen weiter aus und festigt damit ihre Position als führender 
Anbieter in der globalen Wirtschaftsausbildung.  Mit 48 Programmen, die vom 
Bachelor-Abschluss bis hin zu Promotionsprogrammen und Executive Education 
reichen, bietet die Wirtschaftshochschule ein vielfältiges und anspruchsvolles 
Portfolio, das auf die Anforderungen einer dynamischen Welt zugeschnitten ist. 
 
10 Jahre ESCP Management-Bachelor  
 
Ein wichtiger Pfeiler dieser Strategie ist der Bachelor in Management (BIM), der im 
Jahr 2025 sein 10-jähriges Bestehen feiert und sich neben dem renommierten Master 
in Management (MIM) schnell zum zweiten Flaggschiff-Programm der ESCP 
entwickelt hat. 
 
„Der Bachelor in Management ist nicht nur ein Studiengang - durch eine sinnvolle 
Integration von Geisteswissenschaften und Fremdsprachen in die 
Wirtschaftswissenschaften befähigt er unsere Studierenden, wissenschaftliche 
Erkenntnisse zu erkennen, aufzunehmen und zu nutzen, die erforderlich sind, um 
Lösungen für gesellschaftliche Herausforderungen zu finden. Auf diese Weise bilden 
wir verantwortungsbewusste, wissbegierige und weltoffene Führungskräfte aus.“, 
sagt Prof. Houdou Basse Mama, Akademischer Direktor Bachelor in Management, 
Berlin Campus. 
 
 
Seit 2022 wird der Bachelor in Management (BIM) der ESCP von Medien wie Le 
Parisien, Challenges und Le Figaro als Nummer 1 in Frankreich eingestuft. Diese 
Rankings unterstreichen die internationale Ausrichtung, die Selektivität und die 
herausragende berufliche Integration der Absolventen des Programms.  
 
Seit seiner Einführung im Jahr 2015 hat der BIM der ESCP ein bemerkenswertes 
Wachstum erfahren und ist von einer anfänglichen Kohorte von 47 Studierenden auf 
insgesamt über 3 000 Studierende aus mehr als 107 Ländern angewachsen. Dieser 
Erfolg unterstreicht die globale Attraktivität des Programms und das Bestreben der 
Hochschule, eine auf die Marktnachfrage zugeschnittene Ausbildung anzubieten. 
 
Der Bachelor in Management zeichnet sich durch seinen mehrsprachigen und 
multikulturellen pädagogischen Ansatz aus, der es den Studierenden ermöglicht, 
innerhalb von drei Jahren an drei der fünf europäischen ESCP-Standorten zu 
studieren: Berlin, London, Madrid, Paris und Turin. Das Programm kombiniert 

https://escp.eu/programmes/bachelor-in-management-BSc


 

 

theoretische Module, Gruppenprojekte und Berufspraktika, um den Studierenden 
eine umfassende Ausbildung zu bieten.  
 
Um den aktuellen Marktanforderungen gerecht zu werden, wurden in den letzten 
Jahren mehrere Innovationen vorgenommen. Zu den jüngsten Entwicklungen 
gehören: 

● Spezialisierte Hauptfächer: Studierende können ihr drittes Studienjahr nun 
mit spezialisierten Tracks an den fünf europäischen Standorten individuell 
gestalten. Mögliche Schwerpunkte sind Luxus, Investmentbanking, 
Entrepreneurship, Nachhaltigkeit und Consulting.  

● Grundlagen-Kurse: Pflichtkurse, die bereits wichtige Themen wie 
Nachhaltigkeit behandeln, entwickeln sich weiter und umfassen auch Kurse 
überkKünstliche Intelligenz. 

● Campus-Erfahrung: Neben London, Paris und Turin haben Studierende nun 
die Möglichkeit, ihr ESCP-Bachelor-Studium auf dem Berliner Campus zu 
beginnen. 

Die ESCP hat außerdem ihre Beziehungen zu internationalen akademischen 
Einrichtungen ausgebaut. Zu diesen strategischen Partnerschaften gehören 
Doppelabschluss-Programme mit der Carlos III University in Madrid und der KU 
Universität in Warschau. 
 
Seit zehn Jahren bereitet der Bachelor in Management der ESCP talentierte 
Menschen auf die Herausforderungen des globalen Marktes vor. Die Absolventen des 
Programms verfolgen vielfältige und erfolgreiche Karrierewege:  
 

● Fast 48% beginnen ihre berufliche Laufbahn unmittelbar nach dem 
Abschluss, wobei die Einstellungsrate von 98% innerhalb von drei Monaten 
nach Studienabschluss liegt. Absolventen haben ihre ersten Positionen in 
Unternehmen wie Bloomberg, Amazon, der Bank of America, Goldman Sachs, 
JP Morgan, Porsche, Procter & Gamble, L’Oréal und Nestlé erhalten. 

● Rund 47% aller Absolventen entscheiden sich für ein weiterführendes 
Masterstudium an renommierten Einrichtungen wie der ESCP, dem 
Imperial College, der London School of Economics, Bocconi, Sciences Po, LBS, 
MIT, Columbia, NYU und vielen mehr. 
 

Auch in den kommenden Jahren will die ESCP das Programm weiter ausbauen, 
indem sie ihre Spezialisierungen erweitert und ihre internationale Reichweite 
vergrößert. 
 



 

 

 
Verbesserung der Studienerfahrung 
 
Die ESCP Business School ist bestrebt, eine Studienerfahrung zu bieten, die den 
Anforderungen moderner Bildung und globaler Karrierewege entspricht. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die kontinuierliche Weiterentwicklung ihrer Campus-
Standorte und der Fokus auf soziale Inklusion und Spitzentechnologie.  
 
Campus Entwicklung 

Die fortlaufende Umgestaltung ihrer Standorte spiegelt das Bestreben der ESCP 
wider, ein optimales Lernumfeld zu schaffen. Die Gesamtzahl der Studierenden an 
allen Standorten soll bis 2030 auf rund 12.500 steigen. Dieser Zuwachs an 
Studierenden wird hauptsächlich durch das Bachelor-Programm und die 
spezialisierten Masterstudiengänge erwartet, wovon vor allem die Campus-Standorte 
Berlin, London, Madrid und Turin profitieren werden. Die geplante Gesamtinvestition 
beläuft sich auf 320 Millionen Euro, die sich wie folgt verteilen: 

1. Paris Republic Campus: Renovierung des historischen Paris République 
Campus. Das 150 Millionen Euro Projekt wird bis zum Jahr 2030 Platz für 4.600 
Studierende schaffen. 

2. Madrid Campus: Erwerb eines neuen Standorts für den Campus in Madrid, 
der mit 80 Millionen Euro veranschlagt wird. Bis 2030 soll dieser Campus 
2 500 Studierenden Platz bieten. 

3. Turin Campus: 40 Millionen Euro Investition in den Standort Turin, welcher bis 
2030 1 600 Studierende aufnehmen wird.  

4. Berlin Campus: Renovierung und Erweiterung des Campus in Berlin, rund 25 
Millionen Euro. Bis 2030 soll dieser Platz für 1 800 Studierende bieten. 

5. London Campus: Renovierung und Erweiterung des Londoner Campus für 
circa 25 Millionen Euro. Bis 2030 soll dieser Campus 1 500 Studierende 
beherbergen.  

Parallel dazu hat die Hochschule zwei neue Initiativen zur Verbesserung der sozialen 
Eingliederung eingeführt: 

 
● Extension School: Kurze, zertifizierte und einsatzbereite Online-Programme, 

die sich an Manager und Führungskräfte mit unterschiedlichem Hintergrund 
richten und zu attraktiven Preisen angeboten werden. Diese Programme, die 
im Frühjahr 2025 starten, sind als Labor für pädagogische Innovationen 
konzipiert  und werden mit 100 Lernenden beginnen.  

 



 

 

● Chances Augmentées Lycées: Ein Programm, das über einen Zeitraum von 
drei Jahren mit vier Gymnasien in der Pariser Region zusammenarbeitet und 
darauf abzielt, unterrepräsentierten Gruppen den Zugang zur 
Hochschulbildung zu erleichtern. 
 

Der Einsatz von künstlicher Intelligenz 
 
Im Oktober 2024 kündigte die ESCP eine neue Partnerschaft mit OpenAI/ChatGPT 
Edu an. Derzeit werden 1.000 "Champions" darin geschult, Gen-KI zu nutzen, um 
einen Mehrwert zu schaffen, die Lernerfahrung zu verbessern und zu KI-Projekten 
beizutragen. Diese Initiative, die sich derzeit in der Proof-of-Concept-Phase befindet, 
umfasst derzeit 80 Projekte von Studierenden, Mitarbeitenden und Professoren. Ein 
Beispiel: 
 

● Ein KI-Berater für internationale Mobilität: Dieses Tool analysiert 
Austauschprogramme und Doppelabschlüsse von über 150 
Partnerhochschulen der ESCP, fasst Kriterien zusammen und gibt 
personalisierte Empfehlungen, um Studierenden dabei zu helfen, die besten 
Möglichkeiten auf der Grundlage ihres Profils  zu finden.  

 
Durch die Priorisierung von Campusentwicklung, Inklusivität und fortschrittlicher 
Technologie stellt die ESCP sicher, dass die Erfahrungen der Studierenden 
dynamisch, unterstützend und auf ihre Vision für transformatives Lernen 
ausgerichtet bleiben. 
 
Der Strategieplan 2026 - 2030 der ESCP wird bis zum Ende des akademischen 
Jahres bekannt gegeben. Weitere Informationen über die ESCP Business School 
finden Sie unter escp.eu. 

Pressekontakte: 

ESCP Business School Berlin 

Jessica Thater 
Tel.: +49 (0)30 - 32 007-102 
jthater@escp.eu 

Open2europe 

Judith DUSCHL   Rémi JEGU 
Tel. : + 33 1 55 02 15 14  Tel. : + 33 1 55 02 10 10 
j.duschl@open2europe.com r.jegu@open2europe.com 
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Über die ESCP Business School 

Die ESCP Business School wurde 1819 gegründet und ist damit die älteste Wirtschaftshochschule der 
Welt. In ihrer 200-jährigen Geschichte hat sich die ESCP stets der Ausbildung verantwortungsbewusster, 
entschlossener und kreativer Führungskräfte verschrieben, die Trends setzen, neue Lösungen finden 
und die Regeln von morgen definieren. 

Die sechs ESCP-Standorte in Berlin, London, Madrid, Paris, Turin und Warschau sind die Sprungbretter, 
die es den Studierenden ermöglichen, den europäischen Managementansatz der ESCP zu erleben, der 
auf Multikulturalismus basiert. 

Jedes Jahr begrüßt die ESCP mehr als 11.000 Studierende und 6.000 Führungskräfte aus 136 
verschiedenen Ländern. Ihre Stärke liegt in den zahlreichen allgemeinen und spezialisierten 
betriebswirtschaftlichen Ausbildungsprogrammen (Bachelor, Master, MBA, Executive MBA, Promotion 
und Executive Education), die alle eine campus-übergreifende Lernerfahrung beinhalten. 

Mit Innovation als Eckpfeiler treiben wir die akademische Forschung und die Managementausbildung 
voran, um neue Wege für eine bessere Zukunft für alle zu ebnen. 

It all starts here.  

Website: www.escp.eu  
Folgen Sie uns auch auf X: @ESCP_BS 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.escp.eu/

